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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
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Haupt Expedition

Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Amtliches VBerordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
16 Jahrgang

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Halleſche Neueſte Nachrichten

für Halle und den Saalkreis
Alfred Gentzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe uwerlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a S
Ferniprecher 512

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reueſte Greigniſſe
Der Kaiſer iſt am Dienstag vormittag unter Geſchützdonuer der Schiffe
und den Hurras der Beſatzung nach Gaeta abgefahren wo er die

Königin Mutter Margherita beſuchte

Nach einem Telegramm des Gouverneurs Leutwein hat Major von
Glafenapp am 24 aus Oniatu gemeldet Der Gegner iſt von Owi
lokorero auf Okatumba mit größeren Trupps auch auf Okationgeama
abgezogen Owikokorero iſt durch Major v Glaſenapp beſetzt worden

Der bekannte Militärhiſtoriker Generalmajor a D v Lettow Vorbeck
ſtürzte beim Radfahren in den Hunte Emskanal und ertrank

Ein engliſches und ein römiſches Blatt verzeichnen das Gerücht von
einer gegen das Leben des Papſtes gerichteten Verſchwörung

Im Norden Koreas hat nunmehr ein ernſter Zuſammenſtoß zwiſchen
den Japanern und Ruſſen ſtattgefunden

Zum Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika
Halle 30 März

Heute liegen intereſſante Meldungen aus dem Aufſtandsgebiet der
Herero vor und zwar inſofern als ſich die Gefechtslage im Zentrum
unſeres Schutzgebietes in unerwarteter Weiſe geändert hat Der Feind
hat ſeine ſtarke Stellung bei Owikokorero freiwillig verlaſſen
und iſt näher an Okahandja herangerückt um die ſchützenden Onjati
berge zu gewinnen Mit dieſer neuen Wendung dürften jedoch unſere
Truppenbefehlshaber ſehr zufrieden ſein denn ſie kann die ihnen geſtellte

Aufgabe weſentlich erleichtern Von dem die Abteilung des Majors
v Glaſenapp begleitenden Kriegsberichterſtatter des B A Haupt
mann a D Dannhauer wird zugleich mit dieſen neueſten Meldungen
auch darüber Aufklärung gegeben wie es gekommen iſt daß ſein tele
graphiſcher Bericht über das verluſtreiche Gefecht bei Owikokorero nicht in

den Beſitz des Berliner Blattes gelangte Ein Privat Kabeltelegramm
meldet nämlich

Waſſerſtelle Okaunjatu 24 März Der von mir mit einer aus
führlichen Depeſche über das Gefecht bei Owikokorero nach Okahandja
entſandte ſchwarze Bote iſt verſchwunden Jedenfalls haben ihn die
Herero aufgefangen und ermordet Brieflicher Bericht iſt via Wind
hoek am 14 März abgegangen Unſere Kavallerie beſetzte am 22 März
das von den Herero verlaſſene Owikokorero Oberleutnant v Winckler
ließ die Gräber der Gefallenen mit aus landesüblichen großen Feld
ſteinen zuſammengefügten Schutzhügeln überdachen Die Herero ſind in
ſüdweſtlicher Richtung nach Okatumba abgezogen Jhre Hanptmacht
ſteht wahrſcheinlich jetzt an der Straße Otjoſaſu Okatumba nordöſtlich
von Okahandja Jhr Rückzug von Owikokorero ſcheint durch die am
13 März erlittenen ſchweren Verluſte veranlaßt worden zu ſein Das
Detachement Glaſenapp ſperrte die nach Nordoſten führenden Straßen
über Owikokorero und Okanjatu Bei unſerem Fühlunghalten mit den
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Herero macht ſich unſer Mangel an Pferden auf das Empfindlichſte
bemerkbar Heute trifft die Heimatpoſt bis inkluſive 20 Februar ein
Der bekannte Wilhelmshavener Stabsarzt Wiemann iſt in unſerem
Lager eingetroffen Er fand den Zuſtand der Verwundeten durchweg
gut ſie werden morgen zur vollen Geneſung in das Lazarett nach
Windhoek übergeführt werden Die Strapazen des Detachments ſind
fortgeſetzt groß der Geſundheitszuſtand aber befriedigend

Auch dieſes durch beſonderen Boten nach Windhoek geſandte Telegramm

iſt noch vier Tage unterwegs geweſen ehe es dort dem Draht übergeben
werden konnte die Entfernung von Okanjatu bis Windhoek beträgt etwa
120 km Da oben erwähnter Spezial Berichterſtatter annimmt daß der
Rückzug des Feindes von Owikokorero durch deſſen dort erlittene Verluſte

veranlaßt ſein könnte ſo muß die in das Gefecht am 13 d M verwickelt
geweſene Vortruppe ſehr nachdrücklichen Widerſtand geleiſtet haben obwohl
ſie ſchließlich angeſichts der Ueberzahl des Gegners zum Rückzug gezwungen

war Die Vermutung unſere Truppen könnten vielleicht nachdem ſie in
einen Hinterhalt geraten ſo überraſchend von den Herero angegriffen
worden ſein daß ſie ohne überhaupt an eine regelrechte Abwehr des Ueber
falls zu denken nur auf ſchleunige Rettung bedacht ſein mußten iſt ſchon
jetzt als hinfällig zu bezeichnen

Durch den Abmarſch der Herero nach Okatumba iſt die am oberen
Swakop ſtehende Abteilung des Feindes bei der ſich der Häuptling Samuel
Maharero befinden ſoll verſtärkt worden Wie die Dinge jedoch liegen
bedeutet dies nicht unter allen Umſtänden auch eine Verſtärkung der feind

lichen Poſition Da ſeit dem 16 d M auch Major v Eſtorff zur
Hauptabteilung in Okahandja geſtoßen iſt und in dieſen Tagen ein neuer
Pferdetransport in Swakopmund eintrifft wird Gouverneur Leutwein
wohl ſchon in nächſter Zeit imſtande ſein einen entſcheidenden Schlag
gegen die öſtlich von Okahandja ſtehenden Herero zu führen Die Kolonne
des Majors v Glaſenapp wird der Waſſerverhältniſſe wegen wohl an
ihrem jetzigen Standorte verbleiben der auch für die Sperrung der beiden
im Telegramm genannten Straßen günſtig gelegen iſt Allerdings hat
ſich die Situation inſofern wieder etwog kompliziert als nach weiteren
Nachrichten nicht alle Herero von Owikokorero nach Süden gezogen ſind
ein nicht unerheblicher Teil von ihnen hat fich vielmehr in direkt weſtlicher
Richtung nach Okatjangeama gewandt um ſich und ihre Habe in Sicher
heit zu bringen Die amtliche Meldung über die neueſten Vorgänge
in Südweſtafrika lautet Nach einem Telegramm des Gouverneurs
Leutwein vom 28 hat Major v Glaſenapp am 24 aus Oujatu ge
meldet daß der Gegner von Owikokorero auf Okatumba mit größeren
Trupps auch auf Okatjangeama abgezogen iſt Owikokorero iſt durch
Major v Glaſenapp beſetzt worden

Der nächſte Ausmarſch nach Südweſtafrika erfolgte am Dienstag
abend vom ſtädtiſchen Ordonnanzhaus in der Neuen Königſtraße in Berlin
aus Unter dem Befehl der Hauptleute und Batteriechefs Stahl und
Rembe von der Schittztruppe traten 165 Artilleriſten und 85 Kavalleriſten
die Reiſe an Die Artilleriſten bilden zwei Feldbatterien mit je ſechs Ge
ſchützen Modell 96 die ſchon anfangs voriger Woche von Jüterbog nach
Hamburg gebracht wurden Die zumeiſt in Oſtpreußen augekauften Pferde
befinden ſich ſchon in Hamburg Die Mannſchaften Freiwillige aus
Garde und LinienRegimentern wurden in der Charité auf ihre Tropen
dienſtfähigleit unterſucht Die Abfahrt von Hamburg erfolgt am heutigen
Mittwoch nachmittag um 2 Uhr Zur Ueberfahrt die drei Wochen dauert
werden diesmal wegen der Pferde und Geſchütze zwei Dampfer genommen

S

Markgraf und Enricos Auf jenem iſt Hauptmann Stahl auf dieſem
Hauptmann Rembe Transportführer

Nach Mitteilung eines kolonialpolitiſchen Berichts der Voſſ Ztg
werden die deutſchen Streitkräfte in Südweſtafrika auch nach der An
kunft der dort am 7 April ausreiſenden 400 Mann in kolonialen Kreiſen
nicht für ausreichend gehalten da man die Kopfzahl der Hereros be
deutend unterſchätzt zu haben ſcheint Man ſpricht deshalb von der
Ausſendung weiterer 1200 Mann Verſtärkung der Schutztruppe mit den
dazugehörigen Pferden und Geſchützen doch iſt hierüber noch keine end
giltige Entſcheidung getroffen Sollte die Verſtärkung dennoch ausgeſandt
werden ſo würde die Oberleitung über die mehr als 5000 Mann ſtarken
Streitkräfte in Südweſtafrika aller Wahrſcheinlichkeit nach in die Hände
des Generalleutnants v Trotha gelegt werden

Der Krieg in aſtenKrieg in Gſtaſi
Halle 30 März

Nach einer Privatmeldung aus Petersburg erwartet man im ruſſiſchen
Generalſtab den Vorſtoß der 70000 Mann und 180 Kanonen
ſtarken Pönjang Armee des japaniſchen Generals Kuroki
für Ende dieſer Woche Die 15 bis 25 km von einander entfernten beiden
Hauptftraßen welche nach Widſchu münden wurden 1894 im Kriege gegen
China von den Japanern für Militärmärſche in ſtand geſetzt und neuer
dings nach Möglichkeit verbeſſert Kuropatkin wird von Ligojong aus
ſowohl mit dem Jalukorps als auch mit Niutſchwang verkehren Man
erwartet gleichzeitige Kämpfe auf der ganzen Linie Die Japaner wollen
Kuropatkin nicht Zeit laſſen ſich genauer zu orientieren Kuropatkins
Mißtrauen gegen die Chineſen beſonders gegen General Ma erſcheint
durch in Petersburg eingetroffene vertrauliche Meldungen gerechtfertigt
Der Londoner Daily Mail wird aus Söul telegraphiert am 23 März
habe ein Gefecht zwiſchen japaniſcher Jnfanterie und Koſaken zwiſchen
Andſchu und Tſchöngdſchu ſtattgefunden Die Japaner bätten geſiegt
und die Ruſſen Atten ſich langſam zurückgezogen Die Japauer verloren
50 Mann der Verluſt der Ruſſen in unbekannt Nach einer Reuter
Meldung hätten die Ruſſen etwa 100 Mann verloren

Jn der Tat iſt es zu einem eruſten Zuſammenſtoß gekommen Aus
Petersburg wird unterm 29 gemeldet General Kuropatkin hat
heute an den Kaiſer das folgende Telegramm gerichtet Ich habe die
Ehre Euere Majeſtät alleruntertänigſt von nachfolgender Meldung des
Generals Miſchtſchenko vom geſtrigen Tage 10 Uhr abends zu benach
richtigen Drei Tage hintereinander haben kleine Patrouillen die
japaniſche Kavallerie zu veranlaſſen verſucht ſich mit uns in ein
Gefecht einzulaſſen aber ihre Patrouillen machten beim Zuſammentreffen

mit uns Kehrt und zogen fich jenſeits Tſchöngdſchu zurück Nachdem ich
erfahren hatte daß ſich vier feindliche Schwadronen 5 Werſt jenſeits
Tſchöugdſchu befänden marſchierten wir am 27 d Mts auf
Kaſan zu und trafen am 28 d Mts 101 Uhr früh in
Tſchöngdſchu ein Sobald unſere Vorpoſten ſich der Stadt näherten
eröffneten die Feinde unter dem Schutze der Mauern das
Feuer Zwei Schwadronen ſaßen ſofort ab und beſetzten eine an die
Stadt anſtoßende Höhe von wo aus ſie in einer Entfernung von 600
Schritten den Kampf aufnahmen Jn der Stadt befanden ſich in einem
Hinterhalt etwa eine Kompagnie Jnfanterie und eine Schwadron
Kavallerie Unſere noch von drei Kompagien verſtärkten Mannſchaften

Ev a
Roman von B Corony

7 Fortſetzung Machdruc verboten
Sieh was ich gefunden und annektiert habe Nicht wahr

Du ſchenkſt es mir jubelte Gretchen mit einem kleinen Bilde
in der Hand zu ihrer jugendlichen Stiefmutter eilend Wie
feenhaft Du ausſiehſt mit den feuerroten Blüten im gelöſten
Haar Ein entzückendes Porträt

Es iſt in Wiesbaden gemacht erwiderte Eva über die
Schulter zurückblickend Behalte es nur

Erfreut brachte Margarete ihren Schatz in Sicherheit und
geleitete dann die Neuvermählte in das nächſte Zimmer wo
dieſe die Brauttoilette mit einem eleganten Reiſekoſtüm ver
tauſchte

Wilde rauhe Stürme rüttelten die Bäume daß ſie ſich
ächzend bogen und die letzten gelben Blätter wirbelten durch
den Garten als Dürrenberg ſeine Frau in den Wagen hob
und ihr zärtlich zuflüſterte

Aus herbſtlicher Oede führe ich Dich in die Sommerpracht
des Südens Eva mein herrliches Weib

4 Kapitel
Das war eine wunderbare Reiſe die Dürrenberg mit ſeiner

jungen ſchönen Frau machte Ein Gefühl triumphierenden
Jubels überkam ihn wenn er Eva betrachtete und ſich ſagte
daß nun niemand auf der Welt mehr ein Anrecht auf ſie hätte
daß ſelbſt die Anſprüche der Eltern den ſeinen weichen müßten

Wie Fauſt nachdem er den Verjüngungstrank geſchlürft war
im zumute Nicht das wonnige Behagen eines Menſchen
er ſeinen Lieblingswunſch erreicht hat fand er an des be
ſtrickenden Weibes Seite ſondern ein ruheloſes fieberhaftes
Glück das die Qual des ungeſtillten Verlangens in ſich ſchloß
denn er meinte immer noch nicht genug von ihr empfangen zu
haben Wo ſie Raſt machten da überhäufte er Eva mit Ge

ſchenken und wenn ſie wie ein Kind jubelte und lachte drückte
er ſie an ſeine Bruſt und preßte erſtickende Küſſe auf ihre
Lippen bis ſie ſich halb ängſtlich halb zornig wehrte und
atemlos hervorpreßte Laß mich los Du töteſt mich Jch
habe Furcht vor Dir

Dann löſte ſich die eiſerne Feſſel ſeiner Arme und er
flüſterte

Eva wie kaunſt Du vor mir zittern und Dich nicht in
Sicherheit fühlen Mit Dir würde ich ja meines Lebens letzten
Sonnenſchein verlieren Nur die Erkenntnis daß Du Dich
mir nicht ganz nicht mit jeder Fiber nicht mit Deinem vollſten
Sein zu eigen gegeben haſt könnte mich ſtreng hart ja
grauſam machen Und doch wäre auch das nur ein Beweis
meiner unendlichen Liebe ein Beweis daß Du mich zu Tode
getroffen hätteſt

Jch weiß nicht was ich Dir antworten und wie ich Dich
überzeugen ſoll erwiderte ſie das wirre Haar und die zer
drückte Toilette glättend Gewiß habe ich Dich lieb und muß
es ja auch denn Du ſchütteſt ein Füllhorn voll Freuden über
mich aus aber es iſt mir immer als würdeſt Du mich
noch eines Tages zerſchmettern wie der Bär in der Gellertſchen
Fabel weißt Du der Bär der ſeinem Herrn eine Fliege
abwehren wollte und ihn bei dieſer Gelegenheit erſchlug

Sie lachte aber deſſenungeachtet floſſen Tränen über ihre
Wangen erſt langſam dann wie aufgereihte ſich von einem
zerriſſenen Faden löſende Perlen

Mir iſt ſo bang Kurt furchtbar bang Vielleicht wäre
es doch beſſer geweſen wenn

Sprich nicht aus rief er und vor dem drohenden Klang
ſeiner Stimme verſtummte ſie Sprich nicht aus Denn wenn
ich wüßte daß Du berenſt dann wäre es allerdings beſſer
wenn

Was
Erſchreckt ſtieß ſie die Frage hervor
Ach verderben wir uns doch die Laune nicht erwiderte

er Wir ſind jetzt in Neapel mein Herz Die Perle Jtaliens
ſiehſt Du vor Dir Komm Wähle das Schönſte was menſch
liche Verwegenheit der Tiefe entriſſen hat und ſchmücke Dich
damit

Wie ſoll ich Dir danken für dieſe Freigebigkeit Kurt
Mir iſt es ja als ſähe ich alle Feenmärchen verwirklicht die
mir Priska erzählte

Er drückte ſie zärtlich an ſich und flüſterte tief zu ihr
herabgeneigt Kann zwiſchen uns von Dank und Freigebigkeit
die Rede ſein Was ich beſitze gehört Dir und was Du dar
zubieten vermagſt Dein Jugendreiz und Deine Treue ſind mein

Ja aber noch einen Wunſch mußt Du mir erfüllen
Welchen
Als ob Du nicht wüßteſt daß Mama uns in Nizza er

wartet
Und wenn ich Dich nun bäte

meiden Wir könnten ja
finden

Haſtig wand ſie ſich
Nein Kurt dazu gebe ich meine Einwilligung nicht

Verwehrſt Du mir das kurze Wiederſehen dann muß ich
mich ja wohl fügen aber wenn ich Dich warnen ſoll ſo tue
es nicht Die Verweigerung meiner Bitte könnte ſchlimme
Folgen haben

Jnwiefern fragte er ſtreng
O Du brauchſt mich nicht ſo ſtrafend anzuſehen Ge

horchen müßte ich Dir freilich aber in unſerm innerſten
Zuſammenleben würde vielleicht ein unheilbarer Riß entſtehen

und meinſt Du nicht auch daß es beſſer iſt dieſen zu ver
meiden

Gut wir reiſen nach Nizza ſagte er nach längerer
Pauſe Nichts will ich Dir verweigern

O Kurt wie lieb ich Dich habe rief Eva
weichen Arme um ſeinen Hals ſchlingend und ihre

dieſe Begegnung zu ver
irgend einen glaubwürdigen Vorwand

aus ſeinen Armen

m

die runden
Wange an

die ſeine ſchmiegend Vor Dir niederknien und Dich an



Seite 2 Donnerstageröffneten ein ar azfeuer auf die Japaner Trotz dieſes Umſtandes
und der von uns eingenommenen Stellung leiſteten die Japaner tapferen
Widerſtand und ſtellten erſt nach halbſtündigem erbittertem Kampfe das
Feuer ein um ſich in die Hänſer zurückzuziehen An zwei Stellen wurde
die Fahne des Roten Kreuzes gehißt Bald daraf rückten auf der Straße
von Kaſan zwei Schwadronen Japaner in voller Karriere heran
denen es gelang in die Stadt hineinzukommen eine dritte
zog ſich unter den Salven unſerer Leute in Unordnung zurück
Man ſah Menſchen und Pferde ſtürzen Während einer Stunde feuerten
unſere Truppen noch auf die in der Stadt befindlichen Japaner und ver
hinderten ſie die Häuſer zu verlaſſen um aufs nene auf uns zu feuern
Eineinhalb Stunden nach dem Beginn des Kampfes erſchienen auf der
Straße nach Kaſan 4 Kompagnien die zum Angriffe eilten Jch gab
den Befehl zum Aufſiten und alle Kompagnien unter Bedeckung durch
eine Kompagnie zogen in voller Ordnung im Schritt vorbei und ſtellten
ſich hinter dem Berge in Feldkolonne auf die Verwundeten hatten ſie im
Vordertreffen bei ſich Die in Unordnung gebrachten Schwadronen
konnten augenſcheinlich die von uns ſoeben verlaſſene Höhe nicht raſch
beſetzen und die Infanterie war noch zurück Die die Nachhnt ſchützende
Abteilung kam eilig in Kuakſan an und machte dort zwei Stunden Halt
um die Verwundeten zu verbinden Um 9 Uhr erreichte ſie Nooſſan
Vermutlich haben die Japaner große Verluſte an Leuten und
Pferden erlitten Auf unſerer Seite ſind leider drei Offiziere ſchwer
verwundet und einer leicht verwundet Von den Koſaken ſind drei ge
fallen und 12 verwundet darunter 5 ſchwer General Miſchtſchenko be
tont die ausgezeichnete Haltung der Führer Offiziere und Koſaken

namentlich habe ſich die dritte Kompagnie des Argunſchen Regiments
unter Krasnoſtasnows Befehl ausgezeichnet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 März Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
vormittag an Bord der Hohenzollern die von dem Friedrich Karl
begleitet war unter Geſchützdonner der Schiffe und den Hurras der Be
ſatzung von Neapel nach Gaeta abgefahren An Bord der Hohenzollern
befand ſich auch Generalkonſul von Rekowski Um 11 Uhr vormittag
traf die Hohenzollern unter dem Salut der Geſchütze in Gaeta ein
Eine Viertelſtunde ſpäter kam die Königin Margherita dort an und
wurde von den Behörden empfangen und von der zahlreich herbeigeſtrömten
Menge freudig begrüßt Beim Einlaufen in den Hafen war die Hohen
zollein von dem mittelländiſchen Geſchwader begleitet Die Königin
Margherita ſchiffte ſich an Bord des Panzers Re Umberto ein Der
Kaiſer ſtattete alsbald der Königin Mutter einen Beſuch auf dem
Panzerſchiff Re Umberto ab Dieſer die Forts und der Kreuzer
Friedrich Karl wechſelten den Salut Die Mannſchaften paradierten

der Kaiſer geleitete ſodann die Königin Mutter zur Hohenzollern wo
ein Diner ſtattfand an dem die Königin mit den Damen und Herren
ihres Gefolges teilnahm

Die kaiſerlichen Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wilhelm
und Oskar die wie wir meldeten das bevorſtehende Oſterfeſt bei ihrem
kaiſerlichen Vater in Neapel zu verbringen gebenken ſind am Montag
inkognito als Grafen v Geldern mit dem St Gotthard Expreßzug von
Straßburg über Baſel kommend in Lugano eingetroffen wo ſie im Park
hotel abgeſtiegen ſind Dort werden die Kaiſerſöhne vor ihrer Abreiſe
einen etwa zweitägigen Aufenthalt nehmen In dem gleichen Zuge den
die Prinzen von Straßburg i E aus benutzten befanden ſich auch Eiſen
bahnminiſter Budde nebſt Gemahlin die jedoch bereits in Baſel die Fahrt
beendigten

Unter der Spitzmarke Angriffe gegen den Reichs
kanzler ſchreibt uns ein Berliner Mitarbeiter Uebertreibung und
Maßloſigkeit haben noch ſtets auch der beſten Sache geſchadet Die
Bewegung gegen die erfolgte Aufhebung des S 3 des Jeſuitengeſetzes
nimmt ſoweit ſie ſich ſpeziell mit der Haltung des Grafen Bülow be
ſchäftigt ſtellenweiſe einen allzu leidenſchaftlichen Charakter an Schließlich
iſt es doch nicht der Reichskanzler allein ſondern die Mehrheit der Bundes
regierungen die in die Befeitigung jenes Paragraphen eingewilligt hat
Alſo iſt es unbillig dem erſten Beamten die geſamte Verantwortung zu
zuſchieben Der Ton in dem dies geſchieht ſtreift hier und da an Ver
lehung Wenn z B in einer Kundgebung an den Deutſchen Epan
geliſchen Kirchenausſchuß von einer Tat geſprochen wird die eines
evangeliſchen Amtsnachfolgers Bismarcks unwürdig ſei ſo werden hier
zweifellos die Grenzen der berechtigten Kritik überſchritten Man kann
ſehr wohl eine kräftige Mißbilligung ausdrücken ohne von überſcharfen
und wenn auch nicht beabſichtigt doch in der Wirkung kränkenden Worten
Gebrauch zu machen Damit wird nur Waſſer auf die Mühle Derjenigen
geliefert die um den Nachweis ſich bemühen die ganze Bewegung ſei
künſtlich angefacht ſie erſetze durch Heftigkeit was ihr an Tiefe fehle

Das Beibringen von Material zu ſolchem Vorwurf muh unbedingt ver
mieden werden Auch die Erwägung fordert Berückſichtigung daß im
Auslande leicht ein unrichtiger Eindruck gewonnen wird durch
voten an die Adreſſe des Kanzlers Es iſt der auswärtigen Politik des
Reiches zumal in der gegenwärtigen durch den oſtaſiatiſchen Krieg ge
ſchaffenen ſchwierigen Lage nicht zuträglich wenn eine derartige natürlich
verkehrte Auffafſung Naum gewinnt als ob ein Kanzlerwechſel von einen
großen Teil der Bevölkerung gewünſcht würde Kaum nötig zu bemerken
daß Graf Bülow nach wie vor ſehr feſt im Sattel ſitzt

beten möchte ich wenn Du ſo gut und zärtlich biſt wenn ich
alles wonach mein Herz begehrt von Dir empfange

Du kannſt ja tauſendfach vergelten entgegnete er ſie um
ſchlingend und ſeine Lippen an ihr Ohr drückend Eva mein
Kleinod mein Lieblingl Es iſt ſo viel Egoismus in meinem
Geben denn wie ſüß und berauſchend weißt Du zu lohnen
Aber offen geſtehen will ich Dir daß ich die Schwäche der
Eiferſucht beſitze Was Du an Liebe anderen ſpendeſt wird
mir entzogen und ich gönne es ihnen nicht

Ach Du tenrer toller eigenſinniger Mann ſcherzte Eva
als er ſie auf ſeinen Schoß zog Jch möchte Dich ja gar
nicht anders haben als Du biſt und will ſo ausſchließlich und
ſtürmiſch geliebt werden aber Du mußt mir auch etwas zu
liebe tun und recht gut und ſchmiegſam ſein Und dann
ſiehſt Du ich bin ja ſo ſtolz auf Dich auf Deine hervor
ragende Stellung und Deine Geiſtesſiege und hauptſächlich
darauf daß Du gerade mich das närriſche bösartige unnütze
Ding wie mich Papa immer nannte wählteſt Die ganze
Freude an unſerer Reiſe wäre mir verdorben wenn ich Dich
der Mutter nicht zeigen dürfte

Es bleibt alſo dabei wir fahren nach Nizza halten uns
aber dort nur kurze Zeit auf

Ganz wie Du beſtimmſt
Dürrenberg hielt das gegebene Verſprechen doch eine düſtere

Wolke lagerte auf ſeiner Stirn als er das Haus betrat deſſen
mit großem Komfort ausgeſtattete erſte Etage Frau von Terrey
bewohnte Von dem Salon aus überblickte man durch die
geöffneten Türen eine Flucht von Zimmern deren Einrichtung
etwas exzentriſchen aber dennoch guten Geſchmack verriet Hier
lag ein geöffnetes Buch dort eine zierliche nachläſſig hinge
worfene Handarbeit auf jenem Tiſchchen ſah man einige Roſen
zweige und hier auf dem Fenſterbrett ſtand ein ſilbernes
Körbchen mit ſeltenen Früchten und daneben ein ſchlankes fein
geſchliffenes noch halbgefülltes Weinglas

Die Bewohnerin dieſer Räume war immer noch eine im
poſante Erſcheinung mit prächtigen ſammetſchwarzen von leichten

Die ultramontane Köln Volksztg äußert ſich heute zum
Ausgang des Beuthener Prozeſſes dahin ohne Einſchränkung und
Vorbehalt müſſe man zugeben daß in Oberſchleſien manche Geiſtliche
Parteipolitik und Religion Geiſtliches und Weltliches mehr mit einander
vermiſcht haben als es im Intereſſe der Religion und der Kirche wünſchens
wert geweſen wäre Die am Schlüſſe des Prozeſſes vorliegenden ver
eidigten Zeugenausſagen bekunden daß mit der Kanzel Mißbrauch
getrieben wurde wovon man auch in Breslau peinlich überraſcht wurde
Jedenfalls ſtehe zu erhoffen daß der Prozeß zur Geſündung der ober
ſchleſiſchen Verhältniſſe agen werde So wie bisher könne es nicht
weitergehen Die beſonneneren Elemente unter den deutſch und polniſch
redenden Katholiken müßten ſich zuſammenfinden und gemeiuſam Front
machen gegen den Hakatismus auf der einen und den Radikalismus auf
der anderen Seite Dabei werde das Staatswohl am beſten fahren

Unſere Land wirtſchaft, ſo ſchreibt man der Magdeb Ztg
aus Berlin hat ein ſehr ſtarkes Jntereſſe an dem Kriege zahlreiche land
wirtſchaftliche Betriebe können wegen der bei uns herrſchenden Leutenot
auf dem Lande nicht in Gang gehalten werden wenn die ruſſiſch polniſchen
Wanderarbeiter ausbleiben Zahlreich waren nun Gerüchte verbreitet daß
die ruſſiſche Regierung wegen des Krieges mit Japan die Grenze in dieſem
Jahre für den Uebertritt von Feldarbeitern ganz zu ſchließen beabſichtige
Dieſe Gerüchte entbehren der Begründung Es iſt ja ſelbſtverſtändlich
daß Paßverweigerungen an militärpflichtige Perſonen ſich in dieſem Jahre
häufiger als ſonſt ereignen werden es kann aber trotzdem angenommen
werden daß weſentliche Hinderniſſe für die deutſche Landwirtſchaft
wegen des Bezugs von Arbeitern aus Rußland nicht erwachſen werden

Die Bromberger Eiſenbahndirektion hat an die ihr unter
ſtellten Dienſtſtellen folgendes Schreiben gerichtet Obwohl die Beamten
und Arbeiter durch ihre dienſtlichen Vorgeſetzten auf die Beteiligung
an den Landtagswahlen hingewieſen und ihnen zu dieſem Zwecke
Dienſterleichterungen gewährt worden ſind ſind viele von ihnen doch am
12 November v Js den Wahlen fern geblieben Die zur Entſchuldigung
des Fernbleibens gemachten Angaben waren in einer großen Zahl von
Fällen nicht ſtichhaltig Die Herren Jnſpektionsvorſtände und Vorſtände
der Bureauabteilungen werden angewieſen die Bedienſteten deren Fernbleiben
von der Wahl nicht genügend entſchuldigt iſt zur Verantwortung zu
ziehen

Zum Exriſtenzkampf der Leipziger Kaſſenärzte wird aus
Leipzig gemeldet Für die drei ärztlichen Beratungsanſtalten Polikliniken
hat die Ortskrankenkaſſe zwei Gebäude angekanft und eine Villa gemietet
Die Eröffnung erfolgt am 1 April Die Anſtalten ſind mit je einem
Oberarzt und den erforderlichen anderen Aerzten beſetzt und an der Zentral
Klinik würden auch Spezialärzte tätig ſein Gegenüber der von ärzt
licher Seite verbreiteten Nachricht daß die Ortskrankenkaſſe unterliegen
werde glaubt der Vorſtand verſichern zu können daß die Einführung des
Diſtriktsarztſyſtems und die Errichtung und Funktionierung der Beratungs
anſtalten auf alle Fälle geſichert ſei Es wird ſich aber erſt noch zeigenmüſſen ob die Kaſſe wenn ſich zu den bereits engagierten 75 tritt

ärzten noch 50 weitere finden ſollten wie behauptet wurde mit 125 Aerzten
und drei Beratungsanſtalten die ärziliche Verſorgung von 350 000 Per
ſonen ſicher zu ſtellen vermag Bisher ſtanden ihr hierfür 250 Aerzte zur
Verfügung Sollten ſich namentlich beim Ausbruch einer Epidemie ſehr
zahlreiche Beſuche der Kranken in der Wohnung nötig machen ſo iſt es
fraglich ob hierzu 125 oder 150 Aerzte genügen

Dresden 29 März Jn der Pirnaer Duellangelegenheit
haben geſtern die Leutnants Gerlach und Korn welche am 16 März
vom Kriegsgericht zu 2 Jahren bezw 1 Jahr 3 Monaten Feſtungshaft
verurteilt worden waren Berufung eingelegt Es wird demnach die
ganze Angelegenheit noch einmal vor dem Dresdener Oberkriegs
gericht in nächſter Zeit zur Verhandlung gelangen

Jtalien
Ein Anſchlag gegen den Papſt

Ueber einen Anſchlag gegen das Leben des Papſtes bringt der Londoner
Daily Chronicle folgende Meldung aus Rom Während der letzten

beiden Tage wurden die vatikaniſchen Paläſte und Gärten von
einer ſtarken Militär und Polizeimacht die aus ausgewählten
Mannſchaften beſtand ſcharf bewacht Der Korreſpondent des Daily
Chronicle der den Grund dieſer Maßnahmen zu ermitteln ſuchte erhielt
von einem hochſtehenden kirchlichen Würdenträger die Mitteilung die Entdeckung eines Anſchlagrz gegen das Leben des Papſtes ſei die Urſache

dieſer ungewöhnlichen Maßnahmen
Unter Bezugnahme auf vorſtehende Meldung teilt Giornale Italia

mit Vor ungefähr 14 Tagen wurde ein Kardinal benachrichtigt daß in
Südamerika eine Verſchwörung angezettelt worden ſei um den Papſt
zu töten Der Kardinal ſetzte den Papſt und die italieniſche Polizei
davon in Kenntnis Giornale Italia fügt hinzu daß die Regierung
die lebhafteſte Wachſamkeit in der Umgebung des Vatikans entfalte und
der Polizei in Genug befdhlen habe die mit transatlantiſchen Dampfern
ankommenden Reiſenden in der ſchonendſten Weiſe zu überwachen Das Blatt
erklärt daß indeſſen die italieniſche Polizeibehörde das Gerücht von einer
Verſchwörung in Abrede ſtellte

Frankreich
Zu Lonbet s Romfahrt

Der römiſche Corriere ſagt als Beweis daß die Entrevue in
Neapel nichts mit der Reife Loubet s zu tun hat darf gelten daß
als man die Abmachungen der Entente mit Frankreich machte die italieniſche
Regierung offen erklärte daß ſich im Dreibund nichts ändern könnte
wie einige in Frankreich zu glauben ſchienen und der Botſchafter Barrère
habe geantwortet Ja in Frankreich glauben die Leute daran aber weder
ich noch meine Regierung Die nationaliſtiſche Patrie läßt ſich
aus Rom mielden Jn den hieſigen franzöſiſchen und franzoſenfreundlichen
Kreiſen hat die Verherrlichung des Dreibundes durch den Trink
ſpruch König Viktor Emanuel s ein Gefühl der Verblüffung hervor

Schatten umgebenen Augen Dem blaſſen ſchmalen Geſicht
fehlte freilich jede Spur von Jugendfriſche aber wenn auch
verblüht intereſſierte es doch durch das belebte Minenſpiel mehr
als manches jugendliche roſige und ausdrucksloſe Antlitz

Nichts in dem Weſen Frau von Terreys rechtfertigte Axel
Braunecks ſcharfe und bittere Ausfälle oder die ungünſtige
Meinung der Welt welche ſich in früherer Zeit ſo viel mit
ihrer Perſon beſchäftigt hatte Jlkas Manieren waren die
einer vollendeten Weltdame

Der Staatsanwalt hatte ſich aber im Laufe der Jahre eine
Menſchenkenntnis erworben wie wenige ſie beſitzen Jedes
Zucken der Geſichtsmuskeln jedes Aufblitzen des Anuges ſogar
jede unwillkürliche Bewegung der Hände wurde ihm zum Gegen
ſtand der Beobachtung Was ein anderer garnicht bemerkt hätte
geſtaltete ſich für Dürrenberg gleichſam zu Buchſtaben die er
aneinander fügte und die endlich eine klare deutliche Schrift
bildeten Dieſe Fähigkeit des geiſtigen Sehens hatte er in
ſchlummerloſen Nächten über kaum zu entwirrende Beheinmiſſe
nachdenkend und an ſich ſelbſt verzweifelnd in Gerichtsſälen
die Züge verſtockter und ſchlauer Verbrecher ſtudierend gewonnen
Sie bildete die Baſis ſeiner Erfolge und wurde ihm doch mit
unter zur Qual

Jhm war es bald klar daß Frau von Terrey eine Maske
trug Unter der Reſerve die ſie ſich wohl um ſeinetwillen
auferlegte ahnte er den Schlag des heißen Herzeus Die um
ſchatteten Augen erzählten von leidenſchaftlicher Luſt und tiefem
Leid von Schmerzen und Freuden vor allem aber von einem
unſtillbaren Durſt von einem wilden ſchmachtenden Sehnen
nach den Wonnen der entfliehenden Jugend Der Mund ſprach
ruhige konventionelle Worte aber die Augen kündeten etwas
ganz anderes und wenn ſie auf der Tochter ruhten war es
als wolle Jlka ihr Kind der ganzen Welt abkämpfen als ſähe
ſie in Eva ſich ſelbſt noch einmal erſtehen und als erfaſſe ſie
ein tolles Verlangen dieſes Spiegelbild deſſen was ſie einſt
geweſen an ſich zu reißen und feſtzuhalten

Fortſetzung folgt
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31 März Nr 77gerufen Nach allgemeiner Anſicht iſt damit die Reiſe des Her
zu einem bloßen Höflichkeitsbeſuch herabgeſchraubt worden der
politiſche Tragweite mehr haben kann Man fügt hinzu daß im Palr
Farneſe offenbare BVerlegenheit herrſcht denn anſcheinend hat niemand
Austauſch von Trinkſprüchen erwartet die ſo unzweideutig die Feſt
des Dreibundes und den Wunſch Jtaliens kundgeben würden recht n
ſeine noch verſtärkte Anhänglichkeit an den geſchloſſenen Vertrag rot
nahen Beſuches des franzöſiſchen Präſidenten auszuſprechen W de

Amerifa
Sterne und Streifen

Wenn Th Rooſevelt demnächſt in den Wahlkampf um
Präſidentſchaft eintritt dann kann er darauf hinweiſen daß er u
hauptſächliche Verſprechen gehalten hat welches er als Nachfoſ,
Mac Kinleys gab für die Sicherung und Stärkung der Seemacht
ſtellung der Union Sorge zu tragen Jmmer neue Millionenkredit
verlangten die Staatsleiter im Weißen Hauſe auf des Präſidenten e
treiben von den geſetzgebenden Körperſchaften für den Ausbau der Krieg
lotte Der letzteren wurden im vergangenen Etatsjahr nicht weniger
25 neue Schiffe eingereiht und da dieſe Entwicklung dem Anſchein n
Fortgang nimmt ſo darf man ſagen daß in nicht ferner Zeit die Se
wehr der Vereinigten Staaten deren wirtſchaftliche Seeintereſſen an Be
deutung überragen wird Denn mit der Entwicklung der amerikaniſchen
Kauffarteiflotte namentlich ſoweit die Schiffahrt auf dem Großen O
in Betracht kommt geht es ungleich langſamer von ſtatten Es dirn
fraglich ſein ob das Geſetz demzufolge vom Juli ds Js ab die Küſen
ſchiffahrt der Sandwichsinſeln und der Philippinnen auf amerikanſ
Fahrzeuge beſchränkt ſein ſoll zu dieſem Termin in Kraft treten kam
aus dem einfachen Grunde weil ſolche Fahrzeuge nicht in ausreichende
Zahl vorhanden ſind Der Hauptausfuhrartikel Hanf iſt bisher ver
wiegend auf engliſchen deutſchen und ſpaniſchen Schiffen nach den er
einigten Staaten transportiert worden und wenn das vom Jnll ab
nicht mehr erlaubt ſein ſoll dann iſt vorauszuſehen daß der Ha ferpon
wieder nach England abgelenkt werden wird Auch Pierpont Moraan
dieſe überraſchend ſchnell gefallene Größe konnte nicht eine Armada von

aus dem Boden ſtampfen Der mit echt Rooſeveltſcher
nergie betriebene Ausbau der Kriegsflotte ſtützt ſich alſo in erſter in

auf politiſche Motive Auf ſolche deutet auch hin daß ſich die Union un
abhängig machen will von den Docks in Japan und in Hongkong die
nur in Friedenszeiten zur Verfügung ſtehen Der Bau eines Trockendoc
für die Philippinen bei Manila iſt in Angriff genommen und ſoll i
Beſchlennigung zu Ende geführt werden Alles in allem gibt die Union
jetzt für die Kriegsflotte annähernd 100 Millionen Dollars aus Da g
der Wiederwahl Rooſevelts zum Präſidenten nicht zu zweifeln iſt ihm alſo
eine weitere vierjährige Wirkſamkeit als Staatsoberhaupt in Ausſicht ſteh
darf angenommen werden daß mit dem Jahre 1908 dem Termin iſür
die Fertigſtellung des Panamakanals die amerikaniſche Kriegsflotte ein
Stärke erreicht haben wird die ſie allen für den Großen Ozean in
Frage kommenden Eventualitäten gewachſen ſein läßt Auf die Sicherung
der Vorherrſchaft im Pacific läuft die ganze amerikaniſche Flottenpolite
hinaus

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 März
Städtiſche Kommiſſfionen

Außerordentliche Sitzung der Baukommiſſion am Donnerstag den
31 März er nachmittags 5 Uhr im Kommiſſtonszimmer

Tagesordnung
Bau einer Ober Realſchule

Bekanntmachung
Donnerstag den 31 März 1904 findet keine Sitzung der

Finanz Kommiſſion ſtatt

Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Stuttgart ren
geſtern abend der König von Württemberg durch unſeren Vahnhof Der
König hatte hier 8 Minuten Aufenthalt

Die Baukommiſſion ſprach ſich in ihrer geſtrigen Sitzung fu
die definitive Bewilligung der Mittel zur Pflaſterung der Straßen am
Paradeplatz und der Straße Kühler Brunnen ſowie zur Pflaſterung
von Bürgerſteigen in der Freiimfelder und Huttenſtraße aus Ferner
wurden die Fluchtkinien für die Zufahrtsſtraße zum Ausladeplatz an der
Schifferbrücke und dann eine Straßeneinheit für die Beyſchlagſtraße feſtgeſeßt

und endlich die e Weg betr den Umbau der Cröllwitzer Brücke
mit einem Koſtenanſchlage von 73 900 Mk genehmigt Jn einer morgen
ſtattfindenden außerordentlichen Sitzung der Baukommiſſion ſoll die
Magiſtratsvorlage betr Erbauung einer Oberrealſchule erledigt werden
Herr Bauinſpektor Rehorſt hat ein neues Projekt ausgearbeitet das
vom Magiſtrat und dem Kuratorium der Ober Realſchule genehmigt
wurde

Bewerbungen Um die durch den Weggang des Herrn Stadtrat
Pütter freigewordene Stelle eines beſoldeten Magiſtratsmitglieds ſind
48 Bewerbungen eingegangen Die meiſten Bewerber ſind bereits im
kommunalen Dienſte kleiner und mittlerer Städte erfolgreich tätig geweſen
und einige hatten ſich ſchon um die zuletzt beſetzte Stadtratsſtelle beworben

Von der Univerſität An Stelle des mit Ende dieſes Monats
aus dem Lehrkörper der hieſigen Univerſität ausſcheidenden und an die
Univerſität Heidelberg berufenen Profeſſors Dr Endemann iſt zum
1 April ds Js der ordentliche Profeſſor Dr v Blume aus Königs
berg i Pr hierher verſetzt worden Auf Grund ſeiner Jnaugurab
Diſſertation John Shirley ſein Leben und Wirken wurde Herrn Otto
Gaertner aus Roßlau Anhalt von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad verliehen

Meldeweſen Anläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels ver
öffentlicht die PolizeiVerwaltung in unſerer geſtrigen Nummer die weſent
lichſten Beſtimmungen der Polizei Verordnung betreffend das Meldeweſen
vom 15 Auguſt 1893 worauf wir beſonders aufmerkſam machen

Konzeſſionsentziehung Jm Jahre 1899 erhielt Herr Fran
Uhlemann für ſein in der Martinſtraße belegenes Wiener Café eine ſo
genannte halbe Konzeſſion Die Polizeibehörde hatte vorläufig auf ein
Jahr die Polizeiſtunde bis 3 Uhr morgens feſtgeſetzt Nach Ablauf dieſer
Friſt wurde ſtillſchweigend geduldet daß Uhlemann auch noch weiterhin
ſein Lokal bis 3 Uhr offen hielt Am 28 Auguſt 1901 fand zwiſchen
Uhlemann und dem Oberbürgermeiſter eine Beſprechung wegen der Polizer
ſtunde ſtatt über deren Reſultat die Beteiligten eine abweichende Auffaſſung
zur Geltung brachten Der von dem Oberbürgermeiſter inſtruierte Ober
Polizeiinſpektor Weydemann wies das Revier an noch für kurze Zeit
das Offenhalten des Uhlemann ſchen Lokals bis 3 Uhr zu dulden De
Polizeiſtunde ſelbſt wurde aber auf 1 Uhr feſtgeſetzt Infolge zahlreicher
Uebertretungen wegen Ueberſchreitung der Polizeiſtunde kam es auch
gerichtlichen Verhandlungen in denen Uhlemann erklärte der Ober
bürgermeiſter hätte ihm bei der gedachten Konferenz im Auguſt 1901
ein unbeſchränktes Offenhalten ſeines Lokals geſtattet Herr Geheimre
Staude beſtätigte dahingegen als Zeuge die Auffaſſung des Ober Polen
Jnſpektors Als Uhlemann ſich durchaus nicht an die feſtgeſetzte Polizer
ſtunde kehrte und die Zahl der Verurteilungen desſelben wegen Ueber
tretung der Polizeiſtunde auf 37 angewachſen war ſtrengte die Polize
behörde gegen ihn die Klage auf Zurücknahme der ihm erteilten halben
Schankkonzeſſion an da aus dem Verhalten des Beklagten zu entnehmen

ſei daß er auch für die Zukunft der Völlerei Vorſchub leiſten werde
Bezirksausſchuß gab der Klage ſtatt und die vom Beklagten gegen de
Entſcheidung desſelben eingelegte Berufung hatte keinen Erfolg De
dritte Senat des Oberverwaltungsgerichts welcher auf Beſtätigung de
erſten Urteils erkannte hob zur Begründung noch hervor daß dem de
klagten bei der Hartnäckigkeit mit der er ſtets der Völlerei Vorſchub
geleiſtet habe ſchon viel früher der fernere Gewerbebetrieb zu entziehen
geweſen wäre

Stadttheater Das Jntereſſe für die Meiſterſinger Aufführung
ſcheint in dieſem Jahre erfreulicherweiſe ein weit größeres zu ſein als
früheren Jahren Freitag bleibt das Theater geſchloſſen Am Sonnabend
gelangt der erſte Teil der Goetheſchen Tragödie Fauſt zur erſten die
jährigen Aufführung Die Vorſtellung beginnt um 7 Uhr Schüles
karten gelangen ſchon vormittags zur Ausgabe

Neues Theater Michel Carrés Pantomime Der verlorene Sohn
die in der vorzüglichen Wiedergabe durch das Enſemble des Erfurter Stad

unter perſönli e und hund der
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Nr 77 Donnerstag
Kapelle des 36 Jnfanterieregiments am vergangenen Montag eine ſo

heifällige Aufnahme fand wird am Donnerstag zum letzten Male wieder
holt Am Karfreitag bleibt das Neue Theater geſchloſſen Für die
Hſterfeſttage iſt in Vorbereitung der Schlager des Berliner Reſidenztheaters
Die Notbrücke Als nächſte Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen

gon 60 40 und 20 Pfg geht am 1 Oſterfeiertag nachmittags 4 Uhr Guſtav
delburgs Schwanknovität Familie Schierke in Szene

Walhalla Theater Das Berliner Apollo Enſemble welches
uns den Monat März hindurch mit den hervorragendſten Panl Lincke ſchen
Schöpfungen bekannt gemacht hat ſchließt am 31 d Mts ſeine von

ößtem Erfolg begleitet geweſenen Gaſtſpiele um zu längerem Aufenthalte
nach Frankfurt a M überzuſiedeln Die reizende Operette Frau Luna
mit Cäcilie Carola in der Titelrolle erfährt alſo heute und morgen ihre
letzten Aufführungen

Zirkus Sarraſani Der erſte Sonderzug mit dem großen Zirkus
Sarraſani iſt hier eingetroffen Man ſah bald darauf die großen Transport
und Garderobewagen durch die Firma Otto Weſtphal von der Rampe
durch die Magdeburgerſtraße nach dem Roßmarkt rollen Auf dem Platze
entwickelte ſich ein reges Leben Zirka 50 bis 60 Arbeitsleute waren
damit beſchäftigt die Wagen auszuladen die Vorarbeiten zu treffen und
die Stallzelte aufzubauen Ein Teil der ſchönen und edlen Pferde
zirka 60 Stück und 1 Elefant wurden in dieſe Stallungen geſtellt Dem
Zirkus Sarraſani geht ein vorzüglicher Ruf voraus derſelbe hat u a
monatelang in Breslau Dresden und zuletzt in Magdeburg wo derſelbe
bereits 2mal mit ſeiner Künſtlerſchar gaſtierte gute Erſolge erzielt Jn
Breslau beſuchte das Erbprinzlich Sachſen Meiningenſche Paar den Zirkus
wiederholt und der Direktor des Unternehmens wurde mehrfach durch
Verleihung von Orden und Ehrenzeichen ausgezeichnet Der zweite
Sonderzug trifft am Tage vor der Eröffnung der Vorſtellungen die am
1 Oſterfeiertage 3 April nachmittags 4 Uhr beginnen hier ein

Benkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Das nächſte
Schülerkonzert findet Mittwoch den 20 April in den Auguſte Victoria
Sälen Hotel Kaiſer Wilhelm ſtatt Zum Vortrag kommen Klavier
werke von Schubert Schumann Chopin Loeſchhorn Fr Liſzt Fauſt
Walzer Geſangswerke von Beethoven R Wagner Lortzing Hildach
Weber und Benkenſtein

Volkskirchenkonzert Wie alljährlich ſo veranſtaltet auch in
dieſem Jahre Herr Muſikdirektor Wurfſchmidt am Karfreitag abends
8 Uhr in der Stephannskirche eine geiſtliche Muſikaufführung zu welcher
der Eintritt unentgeltlich iſt Das Programm welches durch Jnſerate
näher bekannt gegeben wird enthält außer Orgelſätzen und Chornummern
einige Arien deren Ausführung Frau Purſche Fräulein Müller und
der auch als Konzertſänger beſtens bekannte Herr v Humalda vom
hieſigen Stadttheater übernommen haben

Stadtgymnaſinnt Der Chronik der Anſtalt entnehmen wir Herr
Profeſſor Bräuning ſah ſich genötigt mit Rückſicht auf ſeine angegriffene
Geſundheit ſeine Penſionierung zum 1 Oktober 1903 zu beantragen Von
Oſtern 1867 bis Michaelis 1908 über 36 Jahre iſt er an unſerem Gym
naſium tätig geweſen beſonders als Lehrer des Lateiniſchen und des
Griechiſchen in den oberſten Klaſſen hat auf Erziehung und geiſtige Aus
bildung der Schüler den allergrößten Einfluß geübt und namentlich in
den Jahren der Zurückdrängung der klaſſiſchen Bildung mit treuem un
abläſſigen Eifer die Kenntnis der alten Sprachen zu erhalten geſucht Den
Dank der ihm für ſeine wertvollen Dienſte von ſeiten des Gymnaſiums
geſchuldet wird ſprach ihm der Direktor bei ſeiner Entlaſſungsfeier
in Gegenwart ſämtlicher Lehrer und Schüler aus und überreichte dem
Scheidenden zugleich im Allerhöchſten Auftrag den Roten Adlerorden Da
es nicht gelang ſchon Michaelis 1903 einen geeigneten Erſatz für Herrn
Profeſſor Bräuning zu finden mußte ſeine Vertretung durch Herrn cand
Jordan während des Winterſemeſters andauern Zugleich wurde um
der Ueberfüllung unterer und mittlerer Klaſſen abzuhelfen die Teilung
der O III B und O VI beſchloſſen Da aber Räumlichkeiten für die nen
zu bildenden Klaſſen nicht vorhanden waren weil das Gymnaſium noch
immer ein Drittel ſeiner Zimmer der ſtädtiſchen Ober Realſchule überlaſſen
muß ſo ließen die ſtädtiſchen Behörden auf dem Schulhofe eine Döckerſche
Baxacke mit 2 Klaſſen für je 50 Schüler errichten Jn dieſer fanden die
Klaſſen O V und O III B eine wenigſtens vorläufige Unterkunft und
wenn auch die Geſamtzahl der Klaſſen damit auf 28 ſtieg ſo
wurde doch hinſichtlich der Frequenz ein durchaus wünſchens
werter Zuſtand erreicht Zugleich wurden als Lehrer für dieſe ge
teilten Klaſſen am Gymnaſium angeſtellt die Herren Ernſt Haaſe
und Guſtav Kroſt beide bisher an ſtädtiſchen Mittelſchulen tätig
Leider dauerten jedoch die Störungen des Betriebes fort Herr Profeſſor

üniger der verſprochen hatte nach Ablauf ſeines Urlanbes Michaelis
903 wieder einzutreten erklärte fich zur Uebernahme ſeines Amtes außer

ſtande Da dieſe Erklärung am 2 Oktober 1903 unerwartet eintraf war
es mit großem Dank zu begrüßen daß die Königliche Behörde den
Seminarkandidaten Herrn Wilhelm Paetz bisher am Gymnaſium in
Zeitz der Anſtalt überwies um mathematiſchen und naturwiſſenſchaftlichen
Unterricht zu übernehmen Aber auch ſo war dem Gymnaſium keine ruhige
Entwicklung gegönnt Herr Oberlehrer Dr Otto Staeker der ſchon im
Sommer 1902 an Diabetes erkrankt war aber nach einer erfolgreichen
Kur anſcheinend in früherer Friſche ſeinen Unterricht fortgeſetzt hatte er
krankte von neuem im November 1903 und erlag ſeinem Leiden am
9 Dezember nachdem er nur 8 Tage im Dienſte gefehlt hatte Er
ſchütternd wirkte der ſchnelle Tod dieſes erſt 40 jährigen Mannes auf
Lehrer und Schüler von denen die einen ihren hochgeachteten beſcheidenen
und lebenswürdigen Kollegen die anderen ihren verehrten langjährigen
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kompagnie mit Muſik Aufſtellung genommen hatte
die Königin Mutter zum Automobil wo ſich die Majeſtäten wiederholt

Kufs herzlichſte verabſchiedeten

Rückreiſe nach Rom an
7 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Meſſina

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Lehrer betrauerten Schwer war es den Lehrer des Lateiniſchen Griechiſchen
und Deutſchen in Oberprima zu erſetzen doch gelang es durch Eintreten
der Herren Oberlehrer Prohl Dr Bangert ſowie des Direktors dieſe
Lücke vorläufig auszufüllen Für die übrigen Stunden des Verſtorbenen
boten die Herren Vorſchullehrer Nudolph Thielicke und Freund
ſowie die Herren Profeſſor Dr Niejahr Oberlehrer Dr Bangert und
Dr Teitge Erſatz Kaum hatte für den Entſchlafenen eine geeignete
Vertretung feſtgeſetzt werden können da ſtellte Herr Profeſſor Hüniger den
Antrag auf Penſionierung von Oſtern 1904 ab Auch einen lieben Schüler
verlor das Gymnaſium Ernſt Nathuſius Schüler der Oberſekunda
einziges Kind eines hieſigen Rentners ſtarb im Alter von 17 Jahren am
22 Auguſt an einem Lungenleiden

Schlacht und Viehhof Am Sonnabend vor dem Oſterfeſte wird
der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes mit Ausnahme des
Kühlhauſes von nachmittags 3 Uhr ab eingeſteüt

Aufgelöſte Ortskrankenkaſſe Die Ortskrankenkaſſe für die
Arbeiter der Stärkefabriken und der Halleſchen Molkerei wird am 1 April
aufgelöſt Von dieſem Tage ab gehören die bisherigen Mitglieder der
Kaſſe der hierſelbſt beſtehenden Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Marien
ſtraße 29 an

Bad Wittekind Herr Karl Rohde gibt im Jnſeratenteile be
kannt daß die neuerbaute und neuzeitlich eingerichtete 400 Sitzplätze ent
haltende geſchloſſene Kolonnade von morgen ab dem Betriebe übergeben
wird ſodaß nun den Wittekindz Beſuchern ausreichender Schutz gegen
Witterungsunbilden geboten iſt

Dentſcher und öſtreichiſcher Alpenverein Sektion Halle a/S
Jn der Sektionsſitzung machte der Vorſitzende Herr Bankier Albert
Steckner auf die Abhaltung der nächſten Sitzung am 2 Mai aufmerkſam
Hierauf erhielt das Wort Herr cand jur Kehling Mitglied der Sektion
BayerlandMünchen der die Zuhörer in einem Vortrag Quer durch die
Alpen vom Kaiſer zur Pala führte

Die Feuerwehr wurde geſtern abend nach Wittekindſtraße 15 ge
rufen woſelbſt in einer Stube und in einer Kammer aus noch nicht
ermittelter Urſache Betten und Möbel in Brand geſetzt waren Das
Feuer war von Hausbewohnern gelöſcht ſo daß die Wehr nur das in
großer Menge in die Wohnung gekippte Waſſer wieder zu entfernen hatte

Kurzſchluß Ein Motorwagen der Stadtbahn mußte geſtern abend
gegen 10 Uhr infolge Kurzſchluſſes in der Großen Steinſtraße außer
Betrieb geſetzt und durch einen anderen Motorwagen in das Depot ge
ſchoben werden

Einen bedanerlichen Unfall erlitt geſtern die Schauſpielerin
Fräulein Müller im Stadttheater während der Aufführung der Operette

Wiener Blut Jm letzten Akte ſtürzte die Dame beim Tanzen ſo un
glücklich daß ſie den Fuß im Knöchelgelenk verkippte und ſie eine Zer
reißung mehrerer Sehnen erlitt Die Verunglückte wurde mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht wo ſie ver
bunden wurde Dann wurde ſie in ihre Wohnung gefahren

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 29 März Dem Poſtaſſiſtenten Hermann Beige ein S
Gerhard Hardenbergſtraße 34 Dem Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Kurt
Groh ein S Johannes Hohenzollernſtraße 2

Geſtorben 29 März Die unverehel Friederike Forcht 85
Wettinerſtraße 19 Witwe Dorothea Dohle geb Schumann 90 Goethe
ſtraße 41 a Des Tiſchler Paul Jäſchke S Willi 2 Richard Wagner
ſtraße 17 Der Schuhmacher Hermann Wagner aus Weißenfels 35
Nervenklinik

m

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 29 März Der Kaufmann Franz Reinicke und FridaGöricke Merſeburgerſtraße 159 und Niemeyerſtraße 15 Der BahnarbeiterOtto Saal und ung Häntze Jacobſtraße 38 und Domplatz 3

Eheſchließung 29 März Der Gärtner Auguſt Eilfeld und Elly
Haaſe Taubenſtraße 3
Geboren 29 März Dem Kutſcher Hugo Rötting eine T CharlotteRatswerder 12 Dem Zahntechniker Adolf Giehler wie Fritz und
Arno Alte Promenade 7 Dem Geſchirrführer Karl Bach eine T Elſa
Klinik Dem Schneider Karl Witt ein S Arthur Klinik Dem Hand
arbeiter Reinhold Schauerhammer ein S Reinhold Saalberg 7 Dem
Werkmeiſter Wilhelm Sobbe eine T Lucig Annenſtraße 3 Dem Fabrik
arbeiter Guſtav Lehmann eine T Emmy Böllbergerweg 114 Dem Fabrik
arbeiter Wilhelm Poetſch eine T Martha ar 23

Geſtorben 29 März Eliſabeth Hoßbach 63 Taubenſtraße 11w

Der Stellmachermeiſter Daniel Peltſch 62 Glauchaerſtraße 4 Der
frühere Bauaufſeher Chriſtian Weisbrod 75 Jacobſtraße 47 Der
Häusler Gottlieb Lehmann 65 Klinik Der Arbeiter Karl Herm 78Siechenhausſtiftung Des Poſtſchaffner Karl Barth T Helene 1
eher aße 1 Der frühere Kaufmann Friedrich Seela 65 Luther
traße 1

Auswärtige Anfgebote
Der prakt Arzt Dr med Robert Böhme und Anna Kammerer Kötſchen

broda und München Der Schloſſer Wilhelm Haft und Anna Hoffmann
Halle und Unter Esperſtedt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 30 März Meld d B Cäſar Prediger

der Mitinhaber der in Hamburg und in Dar es Salam domizilierten
Kakaoimportfirma C Prediger Co iſt mit Hinterlaſſung von Schulden
in Höhe von etwa 250000 Mk flüchtig geworden

Gaeta 30 März Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Mahle an
Bord der Hohenzollern ſaß der Kaiſer neben der Königin Mutter
Margherita Rechts von dieſer ſaß zunächſt Admiral Hollmann und
die Marcheſina Villamarina links vom Kaiſer die Marcheſa Villamarina

Major Freiherr v Senden und der Kammerherr Graf Zeus Gegenüber
den Majeſtäten ſaß der Oberſtmarſchall Fürſt zu Fürſtenberg zwiſchen der
Herzogin von Maſſimo und der Gräfin Somaglia Nach der Tafel ver
weilten die Majeſtäten längere Zeit im Geſpräch auf Deck während die
Kapelle der Hohenzollern muſizierte und u a die Meditation von Bach
Gounod und das Largo von Händel ſpielte Darauf geleitete der Kaiſer
die KöniginMutter auf dem Standartenboot an Land wo eine Ehren

Der Kaiſer führte

Die Königin Mutter trat alsbald die
Der Kaiſer blieb dann an Bord Heute früh

Petersburg 30 März Ruſſ Telegr Ag Nach aus Mukden
eingegangenen Meldungen haben gegen 10000 Japaner den Tſchint
ſchonganfluß in Nordkorea überſchritten
wurden in der Nähe von Tſchongdſchu und auf dem Wege nach Kaſan

Patrouillen des Feindes
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Trotha 2,41 29 März Bernburg 1,81
pegel

burg 2,00

31 März Seile 3
angetroffen Gerüchten zufolge ſind gegen 5000 Mann ans Tſchöngdſchu
nach Norden ausgerückt Kaſan iſt von japaniſcher Jnfanterie beſetzt
Die japaniſche Kavallerie weicht wie bisher einem Zuſammenſtoß mit den
Koſaken aus

Newyork 30 März Meldung des B Bisher ſind 302
Delegaten der republikaniſchen Nationalkonvention erwählt wovon 257

beauftragt ſind Rooſevelt zu nominieren Rooſevelts Ausſichten
ſind ſomit recht günſtige die Kandidatur durch Akklamation zu erlangen
Ein Gegenkandidat fehlt bisher

Yokohama 30 März Meldung des B Admiral
Togos amtlicher Bericht beſtätigt den Sperrverſuch des Hafens von

Port Arthur mit den vier Dampfern Fuji Yahiko Yoncyama
und Chiyo am 27 d Mts Um 5 Uhr morgens gingen die Dampfer
eskortiert von Torpedobootzerſtörern vor wurden aber im Hafeneingang
durch das Feuer der ruſſiſchen Zerſtörer vernichtet Die Einfahrt iſt
nicht völlig geſperrt da zwiſchen dem Yahiko und dem
Yoncyama eine Lücke iſt Zwei japaniſche Offiziere und

zwei Mann ſind gefallen neun verwundet Die übrigen wurden
gerettet und von den japaniſchen Schiffen aufgenommen Der Offizier
Sugino wurde als er die Sprengkörper in Brand ſetzen wollteg giorp vdurch einen feindlichen Torpedoſchuß getötet Kapitän Hiroſa vermißte
ihn beim Ausſchiffen der Mannſchaft und kehrte dreimal in das Schiff
zurück um ihn zu ſuchen mußte aber ſchließlich davor abſtehen da das
Schiff ihm unter den Füßen fortſank Als er auf Deck erſchien traf ihn
eine Granate am Kopfe und zerſchmetterte ihn vollſtändig Später fand
nur noch ein leichtes Gefecht ſtatt

Tokio 30 März Reut Bur Jm Landtage verlas Admiral
Jamamoto den Bericht des Admirals Togo über den ſechſten An
griff auf Port Arthur unter großem Beifall des Hauſes Nach einer
Erwähnung des Heldentodes den Kapitän Hiroſa hierbei erlitten habe
betonte Jamamoto daß es ſehr ſchwierig ſei Port Arthur zu ſperren und
daß der Plan noch weit von der Durchführung entfernt ſei Seit der
Ankunft des Vizeadmirals Makarow ſei offenbar der kriegeriſche Geiſt
in Port Arthur wieder aufgelebt Er hoffe daß die Ruſſen den Hafen
verlaſſen und die japaniſche Flotte angreifen werden

e r S

UNerven Krankheiten
In den meiſten Fällen dieſer Krankheiten liegt ein ungeſunder und

mangelhafter Blutzuſtand zugrundedie Nerven werden dadurch nicht genügend geſpeiſt und ein Reiz auf

dieſelben ausgeübt
Bei Kindern machen ſich dieſe Störungen als Veitstanz und Fallſucht

gewahr und bei Erwachſenen als Neuralgie Schlafloſigkeit Nervoſität
Hyſterie Neuraſthenie Kopfſchmerzen Melancholie c

Es iſt unnütz die vielfach auftretenden Symptome durch Beruhigungs
mittel zu behandeln durch welche im günſtigſten Falle nur vorübergehende
Linderung geſchaffen werden kann

Man muß die Urſache beſeitigen
günſtiges Reſultat zu erwarten

Man muß das Blut reinigen und die darin fehlenden Beſtandteile er
ſetzen und dann ſchwinden alle Nervenſtörungen

Kein Mittel beſitzt ſolche Heilwirkung wie Ferromanganin um das
Blut in abſolut normalen Zuſtand zu verſetzen und Nervenkrankheiten zu
beſeitigen

und nur dadurch iſt ein permanent

Tragöß Steiermark 6 Juli 1902
Meine Frau und Tochter litten ſchon lange immer an Herzklopfen

Aufregung Aufwallung beſonders das Mädel an Bleich ucht und Uebel
keit Jch war bei verſchiedenen Aerzten welche meine Tochter für lebens
unfähig erklärten Da bekam ich zufällig eine Broſchüre von Ferroman
ganin und beſtellte gleich vier Flaſchen durch welche ſofortige Beſſerung
erzielt wurde Nach Verbrauch weiterer vier Flaſchen waren die Uebel ge
hoben Jch habe dieſes Medikament auch noch andere beſtellt und
hat es ſich in jedem Falle ſehr gut bewährt

Jch kann daher dieſes Mittel jedem der an Blutarmut oder Herz
leiden 2c leidet auf s wärmſte empfehlen Anton Graf Zimmermeiſter

Beim Einkauf von Ferromanganin enthält 0,5 Prozent Eiſen 0,1
Prozent Mangan Zucker 18 Alkohol 15 Prozent Reſt deſt Waſſer und
aromatiſche Beſtandteile ſei man vorſichtig daß man das echte Präparat
erhält und man verweigere alle Flaſchen die nicht die Schutzmarke Ferro
manganin mit dem Mäbdchenkopf auf dem Umſchlage und Etikett zeigen
und ebenfalls über dem Pfropfen

Preis von Ferromanganin iſt Mark 2,50 zu haben
theke in Merſeburg LöwenApotheke in Magdeburg
Johannis Apotheke in Halberſtadt Adler Apotheke in
Aſchersleben und Apotheker Hofnann Leipzig und Schkenditz

ili 44 ſtärkt das Zahnfleiſch und hat auf7 l l die Farbe desſelben eine er
n friſchende Einwirkung

G F lich 3742 9 6 t inertozefährlich iſt s den Len zu wecken
aber noch viel gefährlicher iſt das jetzige Uebergangs vettcr nicht
kalt nicht warm das echte Jnfluenzawetter Da geht der kluge
Mann nicht ohne Fay s echte Sodener Mineralpaſtillen
aus wenn er ſich vor Katarrhen und namentlich vor der Jnfluenza
behüten oder vorhandene Erkältungserſcheinungen ſchnell los ſein
will Die Paſtillen enthalten die wirkſamen Beſtandteile der

Stadt Apo

r Sodene
Heilquellen und verſagen nie Man kauft ſie zu 85 PfgG perSchachtel in allen Apotheken Drogen und Mineralwaſſer
handlungen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 31 März 1904

Jn Folge einer ſchnell entſtandenen tiefen Depreſſive iſt
veränderliches mäßig warmes zeitweiſe regneriſches Wetter
weiter zu erwarten

Wafferſtande Am 29 März Weißenfels Oberpegel 2,57
Unterpegel 0,87 30 März Hatle unterhalb 2,18

Z 4 Calbe Unter1,56 Oberpegel 1,75 Dresden 0,50 Magde
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liches Aroma entſtrömt dem Linnen Nur die denkhar beſten Fette und Oele die durch ein
beſonderes Herſtellungsverfahren zur vollſtändigen Verſeifung gelangen finden bei der Fabrikation der

genartige Verfahren bürgt dafür daß keine unverſeiften Fette wie bei
gerer Qualität zurückbleiben die dann ranzig werden und der Wäſche ein klebrig ſchmutziges

Ausſehen verbunden mit übelem Geruch verleihen Die konzentrierte Reinigungskraft bedingt die Eigen

Wenn richtig verwendet iſt ſie die billigſte Seife für den Haushalt für alle
geſetzlich geſchützten Namen Sunlight Seife der jedem Seifenſtück aufgepreßt iſt

d

e 2
n Fre w 232 rm ehe u

n

S e



Seite 4

heimgesuchten von

zu nie Wiederkehrenden Preise
Unter anderem empfehle

Seiden u Sammel Zand
ümm tausenglenm Stisckem vwie Schärpenbänder Schotten Chines Taffetbänder Moiré Rips und

Atlas Bänder Faconnés Armurebänder PFelbelbänder etc ete
nur hochfeine Qualitäten

zu enorm billigen Preisen
das Meter N I 25

das Meter G O Pfg u Gs Pfg
das Meter 58 75 Pfgdas Meter 98 P

das Meter N I 25

Seiden Sammete
Seiden Plüsche

Merveilleux
Taffete
Armures und Piqueés
Libertys
schwarze Merveilleux
schwarze Damassés
weisse Damassés

das Meter 65 Pfg
Regulär Preis Meter MK 1,75 2,00

Diverse Seidenstoff
Der Forkauf von eiden und Jamnme band Veidenplüsehen und Veidlenyaminoton findet in der Putz Abteilung gtatt

der Verkauf von Seidenstoffen Seidensammeten und Seidenplüschen im Hanptseschäft

Reinseidene
Reinseidene
Reinseidene
Reinseidene
Reinseidene
Reinseidene
Reinseidene
Seiden Moirés

Halle a S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Grosser
Donnerstag

des durch

c

J en el Gr
mir zum grossen Teil käuflich erworbenen Seidenwarenlagers

Regulärer Preis das Meternur Prima Qualitäten
3 Mk bis 3,50 MAKin den neuesten Farbentönen

in grossen Farbensortimenten
vorzügliches Fabrikat

egulärer Preis das Meter
2 M bis 2,25 Mk

Regnlärer Preis das Meter
2 Mk bis 2,50 MK

nur Prima Qualitäten
in allen Farben

extra breite vorzügliche Qualitäten
in allen Farben

besonders schwere Kleiderware
in allen neuen Farben

das Meter 90 Pfg
das Meter N I 25

das Meter M H 25
das Meter N 2 760

das Meter 60 Pfg
Regulär Preis das Meter Mk 2,5

Regulärer Preis das Meter
3 Mk bis 3,50 MK

vorzügliche glänzende Qualitäten Regulärer Preis das Meter

in lebhaften Farben 2bewährte vollgriſtige Qualitätenür Kostüme

gediegene Qualitäten
geschmackvollen Dessins

gulärer Preis das Mete
4 Mk bis 4,50 MKk

as Meter 20 Pfg
in verschiedenen Farhben

für Brautkleider extra schwere Qualitäten
in besonders aparten Dessins

Seiden Felbel

für Blusen und
Kostüme aparte

Neuheiten

Atlas

z Staunen vülligen
Preisem

Gieselzääfts haus

e Gegrüncdet I859
Grösstes Warenhaus der rin Sachsen

Marktplatz 2 u 3
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